
 

Ein Gemälde aus Stein - Papagei in einem Ring mit blauem Band von Baccio Cappelli 

zu finden im Neuen Grünen Gewölbe 
in Dresden 

 

 

Dieses Bild ist ein Gemälde aus Stein. Es 
wurde nicht gemalt, sondern ist aus 
unzähligen größeren und kleinen Scheiben 
von bunten Steinen gemacht.  

Diese Art von Bildern hat zwei 
verschiedene Namen. Pietra dura kommt 
von den italienischen Worten für  „harter 
Stein“ – pietra bedeutet Stein und dura 
heißt hart. Für unser Bild benutzte der 
Künstler Baccio Cappelli Edelsteine wie 
Achate, Quarz, Amethyste, Jaspis und 
Lapislazuli.  

Man kann es aber auch Florentiner Mosaik 
nennen, weil es vor allem in Werkstätten in 
der italienischen Stadt Florenz hergestellt 
wurde.  

Auch unser Bild entstand in Florenz und 
zwar im Jahr 1733. Der sächsische Kurprinz 
Friedrich Christian schenkte es seinem 
Vater König August III. im Jahr 1755. 

 

 

 

Erkennst du, welche Pflanzen und Tiere der 
Künstler Baccio Cappelli hier dargestellt hat? 
Acht Wörter musst du finden. 

Die Lösung findest du auf der Rückseite. 

 

 

 

 

 

 

 



 

Jetzt bist du dran! Die Umrisszeichnung soll wieder bunt werden! Du kannst das Bild ausmalen 

oder 

sammle buntes Papier  und Papierstückchen aus  Zeitungen, Geschenkpapier, Verpackungen oder was du 
sonst noch zu Hause hast. Schneide das Papier so, dass du es  wie Mosaikstückchen auf das Bild kleben 
kannst. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lösung: Akelei, Tulpe, Pflaumen, Papagei,  Eisvogel, Schlange, Schmetterlinge, Libelle 


